b
- ¢ A
v i i
2 ']
o)
\ *
Dy, 8
e
- P -
L8 57
e
& A \ e "
) Y
&
)
e
. " o
v # b,

e

A




74 &

7

o










‘ Umﬁ&nbggdyz Ei."ta(.i;rid)t
EXECVTION
Sweper

DELINOVENTEN,

Namens

Yndreas Sdroder/

nnfoeit groffe% Wansleben
un

Samuel %rind‘*i)auw

aus Sangerbaufen
: geburtig, :
Weldye bepde den 6, Augufti 1719,
eine alte wohlbemittelte Wittwe ~
= in Hallehelffen erwivgepe™ .
Lnd dbarauf nad eingeholtghiveh :
beny.%(,gguﬁfg?oingpfa‘ .'5__ K
re $ha AT R 7
- : /@aﬁenerﬁfiggme \
SRit dem Schwerd vom Leben
sumTode gebradyt und ibre Covper
Dafelbft aufg Rad geflochien
mwerden  foll,

Amno M DGE XX,
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_ & faget ber HausLehrer
B Girady gav vedie i 1. €ap.
feineg $Haus- und Jucht Bu-
-~ dyes: : - Die Furdht des
HERRN webret der: Siinde,
$ab diefes eine theuve Wabrheit fey, die
&ivad) in diefen IBorten Legeuget, davan
ieD Yooi el Berfrandiger sweifeln. Unb:
yoeni iman megemenn; Das Beebalton Dey
Mienfchen betvadytes , o tefyvet bie Criahye
rung, dag dicienigen, welde GOIT vor
Angen wnd im Hecken baben, ficy mit ieig
buten, Dag fie in feine Sinbewilligen; nody
thun widee SOttes Gebot. Tob. 4. Die-
fenigen aber , tweldye in Sidyecheit leben
wnd Feine Furdyt Gottes vor Yugen und’
im Hergen baben , die fan der Satan
gar leichtlich entreder unmittelbar vder
durdy bofe Mevfihen , die ev als Werd-
Seuge aebrandet , dergeftalt verfih-
veny, Dagfic fich nidyt yeuen , alle Shand-
1nd Ubelthaten subegehens Wie foldies oft
Dietranvige@efabrung begenger, nndqud.
aus nadfolgendem Beridy exhellet,  Fg:
Baben {ich einige bofe Leute, swelde @g@g
~ ' aans:




adnklich aus dert Angen gefelset hatten
jufariten gefunden, Namentlid) . Brey:
ding, Buraer wid BVecev in Halle, deffen
%mu und Beder-Kuedt Samuel Tring=
30118, 1tud dann Undreas Schroder, Biixs
evund Becer, toelde Unno 1719. dens.
dugufki eine alte, aber dabey bt vermd-
gende Wittwe, iit irem Haufe des Nadyes
aufibeem Betpe morderifther Ieife ge
burben und eproltvgethaben.  Sumwelder
, ; entfeglidben Mord-That Breydings bes
4 ‘ Beikers Ehe-Weib vermuthlich das metz
| fte ma% bepgetragen haben. Denn weil
fiernit ee Sran N Reinbardin viele Jab-
re febie werteaulich umgeganden, audy gar |
suGevattern gebeten, womit fienody mehs |
vere Gueyleit fand, ihren gefaften bifer |
%orrgggu evreichen, weil fie nun lieber Der b
FrauGevatterin Geld gehabt hatte, alg |
Die groffe Greundfthaft fo fie il ectviefe,
; dacyte {te aufallerhand Fande, mwiees any
g | firalichiten 1. eften angufangentvare, dag
i fiees bekame , fo fandiich einsmals Ciprer
\ | ‘ Mieynung nach) viefe erroinfdhie Gelegens
| Beit, bie§ran Gevatterinwarejafo aliene,
| : fie hitte cinen Bedier - Kuedhe, Dev yodve
| {dhon wiel Sabve bey ihr gevwefen und fehe
: feev befunden , dag fie fich ganglich quf
ity wetlafjen Fimte, Denfelben woliefieder -
& Gevatterin umNadptoadyier ibecial
{ent, Deffers fich die Srou Rathinin %ﬁag b?ﬁ
, : 0
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“1719.4n der §t.

toth bedienen Bdrte.  Weilnitn dieFrass
RathyingudeeBedevity alg ihrer Gevattes
tin, en fehr groffes Bectrauen hattes
MNahm fie den gethanen Vorfihlag an, und

v beforgete fidy Dabey nicdhts Vofes. Weiln

aber bie Breydinghnauf ebrwas anderg e
Gedanden hatte, fo wollte fie nidt wiel
Seit dabey verlieven , untervedete fidy fo

~ tovt mif threm Gievatter Sdirader und

thren Ehemann - waralfo der Anfdhlag
gemadt, abernicht gtiufam dedadit: und
folten {iehaben das Endebedacht; fowaver
fie nicht in foldhe Notly gebradyt.  Fhr Ge-
miith war mit nidytd als Raubund PNod
ecfillet.  ©a tan fid) in demt Geringfer
nidyt 5B 0fes vermuthete, wurden (e [dlif>
fig, ben 10.Sountag nacy Trinitatis, jux
Sadt ihren [handlichenBorfas ing Werd
guridhten, Desrvegen FamenfiedenSoi-
taginder Nadyt jvifcen denn 5. u. 6.%Ung..
; %R Haug, weldyes der von
der Brepdiginan ihreFrau Gev, vecothen-
dirte gecrene Wadter offnete, denBreye
ving nebft Yndreag Sdycodern einlip,
Sdhroders BVorgeben nady foll bie
Breydingin ihrer Fran Sevatter deeFeau
R. einien Sebylaftrund bepgebradse haben,
toeil er aber nidyt vedyt mag fepnpraparice
gewefan, iftfie (als manfie angegviffen)
evwadyet, - Da fie ntin vou der Srau
K. efroas ecfannt und mitnaddendlidion
obs




Worten angevedet Borden, Haben fic 043
Beplorge; e lafterhaftes Beginen virf

teDuvch oreSr. Nash.entdecet und oenba

wucrben, fie jamerlic) evwiivget.  Daran
haben fie fid) beg Mammons bemadytiget ,
und ven Beder-Knedt sumSdyein getiiiz
pen und im Haufe liegenlafferr. - Da nun
et 6. Augufti gegenIiovgen,als derRadhys
Wadter feiner Phict nach afoepeseeaf
febey Der GraRathin ihrem Haufe vorbey
gehet, finvet eridie Haus-Thyte oFen, und
Dafelbit den Becker» Knedyt gebunden-Lies
gen. - AUlfobald madt der Radt-IRadyter
Zumult,  Jtadentftandenermoriien fam
G. €. RathsAWadbe, diefelbe vifitiviegleich
alles duech fandaber nidsts als den treulp-
fen Waditer vhne Shaden und-uur e
Sein gebunden, dahero fhoviFie fie
aufibncinenitarden Yrgrwohn,und nabm
ihnalfo fort tn Qrvefl. ©es andernTages
gamen bey fernever-Linterfuchung inehrere
i Berdadyt ; und ward die Breydingin.
vorgefordect, ife Manaber war mit feinee
Pago fihon Laven gelaufen,  SehsWos
e darnadylieg €. &, Nath aueh den BVe-
Fer Schroder hohlen, Cr firdhbe unterives
_gesar duedy die Sludtfichan falviven,
ber Gevibs-Oiener aberwarihim junahe
attif Dem Leibe; und verferte ihimetiidiehars
e IBunden, und bradite ihn dadurd jum.
©rande und auf bas Rathaus.  Da ex
. (Serde




( Sthrader ) dann gleidy bey bem evffen
Beehor Coermithl durd) diehartenIin-

- Den)ein frevivilliges Bekantnif abgeleat,

snier ander it ben Haupt-Prnct, Dap er dee
§. 9. Resahactin Croeil Breyding felbige
gebunden) DieBeinegehalten.  Hicrauf
ift ibm dued) Jweymalige Ginholing der

- Ustheil suerbant worden , dager mit Dem

Sdwerd vom Leben juim Tod gebradit ,
und darnad) der Corver auf dasNath ges
flodhten werden folites der Becker-Knedht

bingegen hat nidht eher fein Vefandmig:

aethan -als big e torquiret worden.
Wel ex nun unter andern) geftanden
Dag ec nidjt allein bey dem Binden Hanbd-
seichung geleiftet, fondern audh darsu ge-
Teudytet bat 5.fo 1t ibm gleidbfals obiges
Tobes - Urtheil ju ecbant worden,

- Qunift alfo der 6, ugufii 1730,
welneseben der Jahis-Zag i, judem

- Crecutiong-Terminanberqumt. Schih-
- der fudit, toie man fgt, nod unterfdie-

dene Ausflidyte, untee andern ol er ficy
Diefer Yusrede: bedienen s die Schlange
bat midy verfugrt, und il bis an das
Enbe dabey verharren. Der Beder-Kuedyt
aber foll fich gans gelaffen befinden, und
Yunfdies faft alle Stunden, Daf dodh die
legte Sturide bald , bald Fommen modte,

, . Begen der Brepdingin, veil man
fiefirv die Weeberin diefer [Handlichen Ll

ﬁw; :




Belthat hale , Fanman nidyt wiffer wages
fite ein Gube nelimenyoird; vl fievers
muthlich mit der Wabrheit nidyvollig
Bevaus wil, und fie noth nidyts geffanden

bat.

- Hicraus Fan nun e icder fehen,
wobin e mit den Pienfhen Eommenkan,
welche die Fuudt ©Ottes ganB aus bet

9ingen fesen, wnb i mit um das Qeitlis . |

e beliimmern ,_wnd daheco foldyes refy
men, wo fic es finden , es fen erlaubet or
der verboten.  Wenn alfo nun an deneir
Ubeltihateen dag UetheilDes Todes volizes
gen toird, fo-Fonnen und nviffen fie dod
wie fener Shader am Creus, fagen :

Bt cipfaben was unjereEha
ten tggrtb find,
Fiiedhte GOt und halte jeine
- (ebot, gebovet allen

s T
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. EXECVTION

E - Bweper

| DELINQVENTEN,
R Namens

i Andreas Sdroder/
: unfoeit gro@g Wansleben

Samuel rindhaus/

, aus Sangerbaufen

| elde beyde'den 6 Mugufi 17
- TWeldye. e 6, Augufti 1719, -

g al-u? mnb!bemtttelte%ﬁit ‘
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Loy @aﬁenem[@ U ?
Mit dem Schwerd vomSeHew
sumTode gebracyt und ibre Corpes

Dafelbft aufg Rad geflodhten
mwerden  foll, ‘

Amo M DCC XX,




	Umständliche Nachricht von der Execvtion Zweyer Delinqventen, Namens Andreas Schröder/ unweit grossen Wansleben und Samuel Trinckhaus/ aus Sangerhausen gebürtig, Welche beyde den 6. Augusti 1719. eine alte wohlbemittelte Wittwe in Halle helffen erwürgen Und darauf eingeholten Urtheln den 7. Augusti 1720. empfangen was ihre That verdienet
	Vorderdeckel
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Rückdeckel
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Colorchecker]



